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Anbauversuche mit exotischen Holzarten.

Verkauf von Setzlingen.
AuS den Pflanzgärtcn des Unterzeichneten können

kaufswcise bezogen werden:
von rlbios Uiusapo 7—8" hoch

„ Loltis australis 25—30" „
„ laxus dsooà 10—12" „
„ SleàitsoUia triaoantos 30—40" „Osckrus atlautica 6—7"

?inu8 punAsns, 2 jährig. 3—4"
Uarix aruoriorcna 40—50"

„ àolura. aurantlaoa 25—30"
„ Loârus libani 8—10"

(èuorous Ilsx 7—8"
Uraxinus Oruus 10—12"
laxns baooata 5—6"

dieses Frühjahr Setzlinge

per Stück zu Fr. — 40 Cts.
— 30
— 45
— 20
— 25
— 15
— 40
— 30
— 40
— 30
2. 50

— 20
per 100 Stück

Es ist zu bemerken, daß Ooàrus libani und atlsutioa, sowie r4bi<zs Ulimapo
noch in Höhenlagen von 4000' ü. M. sehr gut gedeihen, wie die schon vor 7 Jahren
in diesen Höhen gemachten Anbauvcrsuche beweisen. Zur Förderung von Anbau-
versuchen mit exotischen Holzarten erklärt sich der Unterzeichnete auch bereit, den
Bezug solcher Setzlinge aus Baumschulen Frankreichs für die schweizerischen Forst-
Wirthe vermitteln zu wollen, insofern die Bestellungen bei ihm rechtzeitig gemacht
und von den Bestellern wenigstens 100 Stück Setzlinge verlangt werden. Nach den
schon gegenwärtig vorliegenden Pflanzenvcrzeichnissciü können auch dieses Frühjahr
bezogen werden:

1jährige Setzlinge, das Hundert zu Fr. 15. —
2jährigc

'

„ 40. —
2jährige 25. —
1 jährige 12. 50
1jährige „ 37. 50.

Zu diesen Preisen kommen noch die Spesen für den Bezug der Setzlinge.
Die schweizerischen Forstwirthe, welche im Falle sind, Setzlinge von exotischen

Holzarten abgeben zu können, werden eingeladen, hievon in dieser Zeitschrift mit
Preisangabe Anzeige machen zu wollen.

A. Davall,
Forstinspektor in Vivis, Kanton Waadt.

Von àrckmairiaira,
iilikrioktki,

?inu8 pouäorosa,
Uaxoclium ctistvobum,
koxuoia gÍAsutoa,

Bekanntmach nag.

Die Kreisbannwartenkurse des Jahres 1867 werden in folgenden Orten 6 Tage
im künftigen April und 6 Tage im Herbste abgehalten:

für den I. Forstkreis Oberland in Jnncrkirchen,
II. Thun i» Zwcisimmcn.
III. „ Bern in Gümmcnen,
IV- Emmcnthal-Oberaargau in Langcnthal,

„ V. Seeland, wird vorn Oberförster bestimmt werden.
Die betreffenden Forstämter werden die Zeit, dasjenige von Nidau auch den

Ort der Abhaltung auf dem Wege öffentlicher Bekanntmachung genauer bezeichnen.
Die Bannwartc von Gemeinden und Korporationen, welche den ganzen Kurs

im Frühling und Herbst ohne Unterbrechung mitmachen, erhalten einen Kostenbeitrag
von 10 Fr.
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